
Gegründet IBKS.

SN. Jahrgang.

.. . Die. .
.

Jährliche
UMcllunfl

. . . von . .
.

Fanrlj Herbst-
Kleide» Waaren

wurde fortgesetzt.

Kein Ercig»iß in der Geschichte
des Globe Wureho»se hat für uns

so viele Coiiiplimcutc gewonnen,

von Lenleil, die es verstehen, als
die gcgenwärlige Ausstellung von
iienen Kleiderfabrikalcn.

Sie umfaßt die vollständige Li-

nie von Texturen, passend für
wcil'liche Kleider, welche für die

kommende Saison produzirt wur-

den, sowohl hier wie im Auslande,

und steht als eine lehrreiche Dar-

stcllung des Korrekte» unerreichbar
da.

Während- der Eröffnungstage

sind alle Bcsncher willkommen. Ja
wir ersuchen nm deren Anwesen-
heit einfach als Bcschauer und kön-
nen sie der aufmerksamsten Be-
handlnng versichern, ohne einen

einzigen Wink zum Ankaufen sei-
tens der Ladeudieuer.

Pan der Liste
gestrichen.

SrrauttM Spar Bant,
Wyoming Ave»

Offen Samstag Abend in'» 7 bis 8 Uhr.

M I. Bntttlmaim.

Schlosser u. Schleifer.

The skernrrz?
Washington Ave.,

Wölkers, Beilmau und
Zizelmauu.

«ilkeSbarre «aebriebte».

Zu Hazleton ist am Sonntag der
63 Jahre alte Christian Schade gestor-
ben.

Frau B. L. Gottfried starb dahier

Mayor Price hat die

halte.

Vong Co. hat nnnmehr die Summe
von 578,1',»7.7ü als KostenUberschlag
der projektirtcii Abänderungen ergeben.

er kurz nach seiner Aufnahme im Hospi-
tal starb.

George Pfeiffer jnn., ein Mnster-

böS verletzte, sodaß er füns Stunden
später im Hospital starb.

Edward Glynn von HugheStown,

Stadtrat».

Scleet Council, 15. September.
In obiger Vcrsaininlnng diese» Zwei-

ges des StadtratheS wurden nur Rou-
tinegeschäste erledigt und alles ging
glatt vom Schnürchen.

Die Advokaten des Thomas F. Mc-

Rechiiung von 5>!U,B» ein für Ueber-

vorgelegt und bestätigt: Dem Patrick
Leonard, Thomas Maywood, Joseph
McKeinia und Frau Mary McHugh

Dem Steve» Addyman und F. W.

bis zum I. Dezember ISOt. Daß die
Besteuerung gegen Bischof M. I. Ho-
ban in der 12. Ward gestrichen werde.

Den Direktor der öffentlichen Werke
anweisend, anssindig zn mache», wie es

den Ordiiianzen bestätigt: Für Pfla-
sterung von Costello Court, zwischen
Mnlbcrry und Vine Straßen. Für

trolleurs BerichtSßfür

DeS .Kaiser» Licblinqswunsek.

Der ?Hannoversche Anzeiger" behaup-

iiiere Weise gesührt werden.

«o» der ««»fette

Bei den Eheleuten Johu Schneider

De», frühe? hier, aber jetzl zu Daltou
wohnhaften Ehepaare Frank Rädelist
ei» Sohn geboren worden.

Der Deutsche Krieger Verein wird
am 27. Oktober seine» vierzehnten lah-
rcsball in der Athletik Halle abhalten.

'

Cedar Avenue erlitt gestern innerliche

H. W. Friichtel von Cedar Avenue
uud Frl. Ethelyiie Wileox von Ouincy
Avenue wurden Montag Stacht durch
Pastor C. M. Gissin als ein Ehepaar
eingesegnet.

Herr nnd Fran William schuh, Herr
und Frau Mathias Werrle und John

Gesundheit zurückgekehrt.
Der Alarm von Kasten bg am Dien-

stag 'Nacht ward gegeben, nachdem eine
Lampe in der John Lydon Wohnung
an Cedar Avenue explodirt war. Der

von Kasten 18 war ei» falscher.
Zu Ehren ihres IL. Geburtstages

wurde am Dienstag Katie, die Tochter
des Ehepaares Charles Graf von 427

PtttSton Avenue, mit einer Surprise
Partie bedacht und die Teilnehmer ver-

lebten einige recht amiisante Stunden.
Pastor Friedrich Holter von Jersey

City, der frühere Seelsorger der Chri-
stus Gemeinde, weilt gegenwärtig hier
auf Besuch und wird bis Sonnabend
verbleiben. Herr Holter hatte dieses
Frühjahr das Unglück, drei Kinder
durch Scharlachfieber zu verlieren.

KerNnlon Rockend lall.
Ecranton, Va., Donnerstag, den 22. September Ivo».

Der jugendliche Mathias Steinbach
von dieser Seite, welcher zwei Fahrrä-
der stahl, wurde Donnerstag für sein
gerichtliches Erscheine» unter
Bürgschaft gestellt.

Der Blechschmied August Petri von
Pittston Avenue verletzte sich Dienstag
während der Arbeit einen Finger der-

tirt werden mußte.
Am 7. November hält der Bayerische

Kranken-UnterstützungS Verein in der

Arbeiter Halle eine ab, für

Psarrer John I.Rabling, Sohn des

Aldermann Peter Rabling, der seit sei-
ner Ordination in Wilkes-Barre thätig

hin ab.
Grace, die IK Jahre alte Tochter das

verst. Jakob Bohnert von Prospekt
Avenue, starb Sonntag nnd wurde ge-

digt, nach einem Trauerdicnst in der
St. Marien Kirche.

Gotthardt Keser von Stassord Ave-
nue trat am Samstag eine Reise «ach

einigen Jahren behastet ist.
> kFran William Frable von River
Straße wurde Sonntag Morgen vom

Gatten und einer zehn Tage alten Toch-
ter überlebt und die Beerdigung erfolgte
Dienstag im Kathedrale Friedhofe.

Herr Albert W. I. Scheineinann
und Frl. Lydia L. Henry, zwei bekannte
junge Leute dieser Seite, wurden vor-
letzten Mittwoch in der Wohnung der
Braut a» Willvw Straße durch Pastor

paare eingesegnet.
Peter Schuster von Pittston Avenue

wurde Sonntag Nacht nahe der Ecke
von Willow Straße und PittSto» Ave-
nue vo» einem Straßenbahnwagen ge-
troste», der ihn aber glücklicherweise zur
Seite schlenderte. Er erhielt aber ei»

Schramme» und Schnittwunden, v

Im Alter von 38 Jahren verschied
am Donnerstag Nachmittag in seiner
Wohnung an Alder Straße William
Heinz, ein bekannter Bürger dieser
Seite, der jahrelang als Janitor in
der Arbeiter Halle angestellt war. Der
Verstorbene wird von der Gattin und

drei Kindern überlebt und seine Beer-
digung erfolgte Samstag in PittSton
Avenue Friedhofe.

George, der lojährige Sohn des Pe-
ter Manley von Süd Wyoming Avenue,
wurde Donnerstag i» der Mittags-
stunde aus der Maple Straße Kreuzung
von einem D. <K H, Zuge getrosseu und

getödtet. Der Knabe befand sich auf
deni Heimwege vo» der No. 8 Schult
und wartete auf der Kreuzung, bis ei»
Kohlenzng pafsirt war, worauf er schnell
die Geleise kreuzen wollte und tirekt vor
einen Passagierzug gerieth. Der Kör-
per wurde in schauderhafter Weife zer-
fleischt.

Die 17jährige Anna Dongher,
welche anf die Anklage ihrer Mutter,
Frau Margaret Gleafon von Stone Ave-

sie uncontrollirbar ist, erzählte bei dem
folgenden Verhöre im Polizeigericht eine
erstaunliche Geschichte. Sie behauptet
nemlich, daß der Wittwer EharleS
White von Kreßler Eourt sie in seiner
Wohnung gefangen hielt, sie heirathen
wollte und als sie dies verweigerte, sie
zu tödten drohte, wen» sie mit jemand
anders als wie ihm reden würde. Das
Mädchen wurde zuletzt entlassen nnd
ihrer Mutter gerathen, gegen White ge-
richtliche Schritte zu nehmen.

Herr Pastor Nordt und Gattin haben

erwarten bis nächsten Montag oder
Dienstag hier eiiizutrefsen. Die ver-
schiedenen Vereine der Gemeinde treffen
Vorbereitungen für einen großartigen
Empfang. Die Heimkehrende» werde»
per Kutsche am Bahnhofe abgeholt, wo
sie von den Kirchenbeamteii vorerst be-
grüßt werden, und dann geht die Fahrt
nach dem Gemeindehaus, wo sich die
Glieder der Gemeinde, sowie Alle, die eS
wünschen, versammeln werden. Sämmt-
liche deutsche Pasto.en der Südseite und
noch andere werden sich an der Cmpsang-

wird. Die Gemeinde wird von der An-
kunft durch das Läuten der Glocke» be-
nachrichtigt und am selben Abend ist die
Feier.

Schwere Brühwuiidcn trug gestern
Frau Catharine Reis von Throöp da-
von durch das Umkippen eines Kessels
mit kochendem Wasser, den sie vom O-
sen heben wollte.

--- Bei einem Riot in der Wirthschaft
de« Frank Fidatti zu Jessup, wobei
Messer und Revolver gezogen wurden,

erhielten Sonntag Nacht mehrere Ita-
liener ziemlich böse Wunden.

Der Wirth William E. Purcell
von Jessup begann Samstag gegen die

D. ck H. Companic eine Entschädig-
uiigsklage für tzltt.ixm, weil ein Couduk-
tenr der Companie ihn im Rordende
von einem Zuge schob, wobei er verletzt
wurde.

Zwei Wohnhäuser des Michael
Witkovitz zu Mahsield, ein« von ihm,
da» andere von Michael Hcndricks be-
wohnt, wurden Freitag Rächt durch ein
Feuer zerstört, das i» ersterem ausbrach.
Die Witkovitz Familie hatte sich schon
zur Ruhe begeben und das Hans stand
in Flamme» gehiillt, als sie erwachte
und in den Nachtkleidern aus den Fen-
stern entwich.

Die zerfleischte deiche des John
Ignatz von Jessup wurde Samstag früh
morgens entlang den D. <k H. Geleisen
von mehreren Männern ausgefundc»,
die sich auf, dem Wege zur Arbeit befan-
den. Beide Beine und eine Hand
waren abgeschnitten und der Unterkör-
per auch bös zerdrückt. Es wurde an-
gedeutet, daß möglicherweise ein Ver-
brechen vorliego, aber zur Zeit hatte sich
kein Beweis dasttr ergeben.

Der Germania Gesangverein er-

öffnet die Saison am nächste» Mittwoch
mit einer Abeiidiintcrhaltung, die recht

Räch einer Pause von zwei Woche»
wurde Freitag ei» weiterer Fall von

Nervensicber angemeldet; der Erkrankte
ist Michael Coleman von der West-
seite.

Dr. Charles Burr, einer der älte-
sten Aerzte in diesem Theile des Staa-

an Grove Straße vom Tode abberufen.
Der Verstorbene hatte sich schon vor
JahrenZin den Ruhestand gesetzt.

Dr. H. C. Wheeler, der Gründer
des hiesigen privaten Hospitals, der vor
mehreren Wochen von einem Schlagan-
salle betroffen wurde, starb Sonntag
Rachmiltag in feiner Wohnung a» Rord
Chnrch Straße. Dr. Wheeler war feil
25 Jahre» hier aiifäffig und genoß als
Arzt und Wnndarzt einen gründlichen
Ruf.

Floyd Barnes von PreScott Ave-
nue brach gestern durch einen Fall in
dem Peter Stipp Steinbruch den linken
Arm und erlitt schmerzliche Verletzungen
im Gesichte.

Ein SjährigeS Kind des S. I.
Marsh von Harriso» Avenue zog am
Freitag eine Flasche mit Carbolsäurc
herab, dessen Inhalt das Kind an der

Brust und den Beinen bös verbrannte.
In ihrer Wohnung an Nord

Irving Avenue verschied am Freitag
Frau Henry Knöpsel im Alter von KS

Jahren. Sie war die Ehesrau des be-

kannten Briefträgers Knöpsel und
wurde am Sonntag im Dunmore
Friedhofe beigesetzt.

Carol, die 4jährige Tochter des

Charles Stoue von Prcscott Avenue,
wurde Freitag, als sie vor ihrer Woh-
nung spielte, von einem herabsallendcii
Holzstück am Hinterkopf getroffen und
erhielt einen Schädelbruch. Der be-
handelnde Arzt erwartet, daß das Kind
wieder genesen wird.

Die Ash Straße Brücke wird erst
in der nächsten Woche fertig, doch kön-
nen schon jetzt Fuhrwerke darüber fah-
ren. Wie es scheint, kann man nicht
alle Menschen zufrieden stellen: dem
Einen ist die Brücke zu lange, dem An-
dern nicht breil genug, Anderen kostet
sie zuviel. Wenn die Weltverbesserer
die Sache einmal in die Hand bekom-
men, dann werden Alle glücklich.

Am Montag starb die Ehesrau
des bekannten Anstreichers und Tape-
zierers an Irving Avenue, S. W.
Longcor. Sie war eine geborene Anna
Martha Bacher von der Südseite und
am 20. Juni 1866 geboren. Sie
hinterläßt ihren Gatten mit zwei Söh-
nen und zwei Töchtern ; das älteste der
Kinder ist 13, das jüngste 5 Jahre alt.
Sie wird diesen Donnerstag Nachmittag
im Washington Avenue Friedhofe be-
graben.

Svde Varkrr
Das Westseite Hospital, welche«

seit einiger Zeit renovirt und verbessert
wurde, soll am I. Oktober wieder eröff-
net werden.

Charles Lyden, ein Handlanger in
der Archbald Zech, eerhielt Montag, als
er von einem Karre» abgeschleudert
wurde, beide Beine a» zwei verschiede-
ne» Stelle» gebrochen.

James Fanniiig von Merrisield
Avenue erhielt Samstag in der Hamp-
ton Zeche durch einen Deckcnsall so
schwere innerliche Verletzungen, daß er

denselben bald nachher im Moses Tay-
lor Hospital erlag.

Wenn ihr daraus besteht, den
Magen zu vernachlässigen, wird das
Blut unrein. Dr. August Köuig's Ham-
burger Tropfen werden eine BerSnder.
iing hervorbringen, indem sie den Ma-
gen und das Blut reinigen.

Der junge Sohn des Frank Col-
ling von Swetland Straße wurde Mon-
tag Nacht von einem Straßenbahnwa-
gen getroffen, landete jedoch auf dem
AufsaugSapparat und entkam mit einem
schwarzen Auge als einzige Verletzung.

Ruth, die Ljährige Tochter des
William Davies von Deckers Court,
wurde Dienstag in lebensgefährlicher
Weife verbrüht, als sie einen Zuber, der
heißes Wasser und dampfende Kleider
enthielt, umstieß, während die Mutter
das Zimmer verlassen hatte.

David, der 18 Jahre alte Sohn
des Contraktor John F. William« nnd
von diesem als Treiber beschäftigt, fiel
Montag aus dem westliche» Gebirge von
seinem mit Steinen bcladenen Wagen
und ein Hinterrad überfuhr ihn, ihm
schwere Verletzungen zufügend.

Frl. Barbara Vewi« von West
Locust Straße, Vorsteherin in der lacka-
wanna Scidcnsabrik, wurde Donner-
stag Rachmittag dortselbst schwer ver-
letzt, als der Fahrstuhl sie zwischen der
Fallthüre und Stützpfosten festklemmte.
Man mußte die Kraft abdrehen, ehe die
junge Dame au« ihrer gefährlichen Vage
befreit werden konnte.

Herr Charles leber. welcher die
Sonimerfericn bei seiner Mutter an
Hampton Straße verlebte, reiste Dien-
stag wieder nach Hamilton, N. ?)., um
seine Studien in der Colgate Universität
fortzusetzen. Das kommende ist daS

letzte Studienjahr des Herrn leber und
er wird sich wahrscheinlich nach Absolvir-
nng seiner Studien dem Jonrnalisten-
sache widmen.

Als Frau Azzie Stoney von

Zweiter Avenue sich spät Montag Rächt
zur Ruhe begehen wollte, war sie nicht
wenig erstaunt, einen fremden Mann
in ihrem Bette zu finden. Der Kerl,
welcher stark angetrunken war, wurde
von ihr festgehalten, bis die Polizei er-
schien und ihn verhaftete. Er gab

feinen Rainen als George Lutz an. Lutz
wurde später Hill bestraft.

Albert Samuel von Cedar Ave-
nue und Frl. Margaret Schimmelpfc»-
nig, Tochter des Herr» George Schim»
inelpfennig von Camcron Ave., wurden
Donnerstag Nachtmittag in der deut-
schen kath, St. Johanne« Kirche durch
Pfarrer F. A. Fricker zum Bund für'S
Leben vereinigt. Ein Empfang »nd

HochzeitSmahl folgte der Ceremonie im
Hause der Braut und dann traten die
Neuvermählten eine Hochzeitsreise an.
Sie werden sich nach ihrer Rückkehr an
Cedar Avenue niederlassen/

Psarrer W. P. O'Doiinell von
der Holy Croß Kirche in Bcllevue begab

sich Sonntag Nacht in die Wirthschaft
de« Patrick Walfh an der Ecke von Ach-
ter Avenue und Cynon Straße, wo er
mit einem tüchtigen Gebrauch feines
Stockes die dort anwesenden trinkenden
Männer vertrieb und dann bei der Po-
lizei daraus bestand, daß die Verkäufer
der Getränke verhaftet wurden. Gegen

den Platz wurde schon seit einiger Zeit
Klage geführt, Psarrer O'Doiinell er-

fuhr davon und fein Besuch Sonntag
Rächt war das Resultat. Walsh, seine
Gattin und zwei Männer wurden ver-
haftet, aber die anderen Gäste hatten
sich ans dem Staube gemacht, ehe die
telephonisch raquirirte Polizei erschien.
Bei dem folgende» Verhöre am Montag
wurden Walsh und seine Gattin je t!>»
bestraft und die Beiden, sowie die zwei
Zeugen, zuletzt noch von Pfarrer O'-
Doiinell gezwungen,.ciiizugestchen, daß
sie durch ihre Aussage» Meineid began-
gen hatten. Sie suchten sich durch Lü-
gen herauszuwiuden, aber der Psarrer
wie« sie entrüstet zurccht und entlockte
zuletzt die Wahrheit. Die Muuizipalliga
wird Schritte nehmen, um die Walsh
Lizen« vom Gericht als verwirkt erklären
zu lasse».
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Dr. N. Nrhlnu.
Deutscher Arzt.

222 Mullirrrn Ktrnii»r,
zwischen Pen» und Wyoming Avenues.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

Adams Ave.. Courlhaus gegenüber,
Ofslre Stunden - 8-l,» Vornnilaa«, L?-

t Nachmittags und 7?B AdendS.Telephon No.

<K. k.
Deutscher Arzt,

Spnchstu»d-n- ! Nachm. 7-8
Ädrncs. AUcs Tet-phon, luMA; Siems, Abt.

Dr. DoullSAAll,
ll» R. Ao.nue. Zimmers

Uerrwiltt» Osthuus,
Deutscher StechtSauwalt,
Limmer üvs, Huncetsdehördegedäude,

»a> tt> D-Uljchillno flus>n uno Iprichi Drutsch

Krant G. Bvyle,
Stechts-Älnwatt.

uud ltnlichäomuliaiiSUl Sve-
Mxai. uns

«urr Gebäude.

O. Ä. Parlrivgc,
AiMk,!t iittö RcHlsittilö!!!!,

Lorenz Dorf««»,
Deutsche Stpvtheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Str.,

Peter <öt»pp,
Muuttkuietm und isöi,tlljktok, >

Washiugto« Avenue,

ad.,.u?.u., uü- m Ä-ur.rsach -mjchlagen-° " u"° »-t-ri »-lersdurg« blaueu.° West Mvuui»!.. grld. >Uuuerst-m. und
Krochen- Vit,,.« st, in «-I.tr»

rid . Iligst.

Zhr »eacr Kochofen.
Thätigkeit in der Gliche wird

sein, wenn Sic cinc.l
?Standard benutzen. Er
uackl gut, ist perfekt consiruirt und
P.achtvoU im Aussehen.

Günster ä- Korsylh,
und ötÄ? P»nn Avenue.

<v orge May,
Coiltraktor »»d Baumeister,

328 N. Washington Avenue,
Scrantoii, Pa.

Drev.

.
s

>L -' ' «

K S

, .« j-.
»

AVK Lackawanna Avenue.

Jakob
Deutscher Bnchliinder,

und Veschästsbucher-Fadritant,
»t» tleutre «trage.

Zeilschiisi,» Irirden

soll dir Musik nicht deinen Trunk «erjauern,
vann «eil in Peter Ziigll. s Kllnftlermamrn.

Peter Ziegler,

Biktör^ltoch,
Neben dem D.< L. «- W. Badnhef,

Lackawanna Ave., Ccranton, Pa


